
Liebe Leserin,  
lieber Leser

Es freut mich, Sie zum 
ersten Mal in diesem  
Editorial begrüssen zu 

dürfen. Diese Ausgabe befasst sich in der 
Hauptsache mit jungen Menschen, welche 
hier bei uns ihren Zivildienst leisten. 
Kühlewil bietet insgesamt fünf Plätze in 
verschiedenen Bereichen an. Wie Sie sehen 
werden, bedeutet diese Möglichkeit für 
alle Beteiligten viel Gutes. Die Zivis 
können neue Erfahrungen sammeln und 
wir profitieren von ihrem oft sehr grossen 
Engagement.

Weiter werden sich in dieser Ausgabe  
der neue Amtsleiter des Alters- und 
Versicherungsamts der Stadt Bern,  
Blaise Kropf, und ich als neuer Heimleiter 
kurz vorstellen.

Eine interessante Lektüre wünscht

Pierre Steiner, Heimleiter
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Zivildienst im  
Pflegeheim
Zivildienstleistende sind wertvolle Helfer  
im Hintergrund

Stadt Bern

Voilà!

wünsche zu berücksichtigen, wie 
zum Beispiel einen massgefertig-
ten Bilderrahmen aus Holz her-
zustellen. Als Zivi erledige ich  
solche Aufgaben. Es ist schön, den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine Freude zu machen, indem ich 
ihnen Aufmerksamkeit und Zeit 
schenken kann.»

Markus Koller ist 20-jährig und 
wird im Sommer ein Biologiestu-
dium beginnen. Er hat bereits ei-
nen Zivildiensteinsatz auf einem 
Bauernhof geleistet.

«Beim Bauernhof-Einsatz musste 
ich vor allem körperlich arbeiten. 
Die Arbeiten habe ich oft selbst-
ständig und alleine ausgeführt. 

Das Alters- und Pflegeheim Küh-
lewil stellt Zivildienstleistenden 
fünf Einsatzplätze zur Verfügung. 
Die Zusammenarbeit von Heim 
und Zivildienstleistenden bedeu-
tet für beide Parteien eine Win-
Win-Situation.

Matthias Zimmermann ist 20- 
jährig, hat das Gymnasium mit 
Matura abgeschlossen und wird 
im Sommer ein Uni-Studium be- 
ginnen. In Kühlewil ist er beim 
Bereich Kultur & Therapien ein-
geteilt.

«Das Pflegepersonal hat weniger 
Zeit, mit Bewohnerinnen und  
Bewohnern Spiele zu machen, 
ausgiebige Spaziergänge im Park 
zu unternehmen, sehr lange Ge-
spräche zu führen oder Sonder- Seite 2Kühlewilstrasse 2 · 3086 Englisberg
Telefon 031 960 31 11 · Fax 031 960 31 14
office@kuehlewil.ch · www.kuehlewil.ch
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In Kühlewil bin ich im Atelier und  
in der Aktivierungstherapie tätig. Ich 
bin immer mit anderen Menschen  
zusammen. Am Anfang war es eine  
grosse Herausforderung für mich, 
mich konstant auf andere Personen 
einzustellen. Auf dem Bauernhof beim  
Äpfel-Pflücken war meine Stimmungs-
lage unwichtig. Die Zusammenarbeit 
mit Seniorinnen und Senioren erfor-
dert, dass ich immer gut gelaunt und 
ausgeglichen bin. Die abwechslungs-
reiche und enge Zusammenarbeit mit 
Heimbewohnerinnen und -bewohnern 
sowie Mitarbeitenden bereitet mir sehr 
grosse Freude und gibt mir ein gutes 
Gefühl.»

Marco Stettler ist gelernter Logisti-
ker, 25 Jahre alt und absolviert seinen 
Zivi-Einsatz in der Gärtnerei.

«Der Einsatz als Zivildienstleistender 
gibt mir die Möglichkeit, Einblick in 
eine andere Welt zu erhalten. Ich hatte 
vor meinem Einsatz keine Ahnung von 
Botanik. Als Zimmerpflanze zu Hause 
habe ich nur einen kleinen Kaktus. Ich 
habe mich nicht gefreut, Zivildienst 
leisten zu müssen. Die Zusammen- 
arbeit im Gärtnerei-Team und die gute 
Atmosphäre in Kühlewil gefallen mir 

Markus Koller + Matthias Zimmermann Remo spielt Schach mit Paul Ryser

Kühlewil in Kürze

Grosser Heimbasar
in Kühlewil
Samstag, 25. Juni 2016  |  von 08.00 bis 16.30 Uhr
Flohmarkt und Warenmarkt

Frühstücksbuffet  &  Festwirtschaft
Spielplatz  &  Füürwehr-Beizli
Konzerte von Gasseroll und West Side Band
Grosser Parkplatz - Postauto Wabern-Kühlewil

www.kuehlewil.ch

Stadt Bern

jetzt aber sehr. Ich werde den nächsten 
Einsatz ebenfalls in Kühlewil machen.»

Remo Schmocker, 29-jährig, ist ge-
lernter Büchsenmacher und Waffen-
ingenieur. Er hat sich nach drei Wo-
chen Rekrutenschule in den Zivildienst 
versetzen lassen und macht bereits 
seinen zweiten Einsatz im Alters- und 
Pflegeheim Kühlewil. Er arbeitet einer- 
seits handwerklich und bereitet z. B. 
Bienenhotels und Holzdekorationen 
fürs Atelier vor, andererseits begleitet 
er Bewohnerinnen und Bewohner.

Alain Lehmann ist 24 Jahre alt und 
gelernter Elektroinstallateur. 

In seinem 6-monatigen Zivildienst- 
Einsatz beim technischen Dienst er- 
ledigt er die gleichen Aufgaben wie in  
seinem Beruf. «Im Unterschied zur  
Arbeit auf einer Baustelle darf und soll 
im Altersheim auch mal einen Schwatz 
mit einem Kunden geführt werden».

Melanie Leissner

Frühling im Altersheim
Kühlewil erfreut sich jeden Frühling über  
den neuen Tiernachwuchs.

Grosser Heimbasar
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Blaise Kropf, Leiter Alters- und Versicherungsamt 
der Stadt Bern Pierre Steiner, Heimleiter

Anfangs Jahr habe ich die Stelle als 
Leiter des Alters- und Versicherungs-
amtes der Stadt Bern angetreten. 

Das Alters- und Pflegeheim Kühlewil 
war mir freilich schon lange vorher ein  
Begriff: Von langen Spaziergängen 
auf dem bezaubernden Längenberg. 
Oder aus meiner früheren beruflichen 
Tätigkeit als Mitarbeiter der Gewerk-
schaft des öffentlichen Dienstes.

Nun freue ich mich sehr, als Vertreter 
der Heimträgerschaft gemeinsam mit 
den motivierten Mitarbeitenden von 
Kühlewil an den Voraussetzungen für 
einen langfristig erfolgreichen Heim-
betrieb zu arbeiten. 

Schön, wenn Sie uns auf diesem Weg 
begleiten.

Blaise Kropf, 
Leiter Alters- und Versicherungsamt 

der Stadt Bern

Zwei neue Gesichter 
in Kühlewil

Kühlewil in Kürze

Mein Name ist Pierre Steiner, ich bin 
55 Jahre alt und lebe in Hindelbank. 
Seit vielen Jahren habe ich in unter- 
schiedlichen leitenden Funktionen  
in verschiedenen Heimen gewirkt. Seit 
September 2015 arbeite ich hier in 
Kühlewil und hatte in dieser Zeit 
schon verschiedene Funktionen inne. 
Zuerst Projektleiter Qualitätsmanage-
ment, dann Leiter Zentrale Dienste 
und seit dem 1. Mai 2016 Heimleiter. 

Ich habe mich rasch gut eingelebt und 
Kühlewil als einen sehr spannenden 
und schönen Ort kennengelernt. Die 
gute Zusammenarbeit auf allen Ebenen 
hat mich bewogen, meine Bewerbung 
als Heimleiter einzureichen. Jetzt 
freue ich mich, zusammen mit allen 
Mitarbeitenden, Kühlewil als Ort,  
an dem sich alles auf das Wohl der  
Bewohnerinnen und Bewohner aus-
richtet, zu erhalten und weiterzuent-
wickeln.

Pierre Steiner, 
Heimleiter
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Daniel Kämpfer, Leiter Gärtnerei, stellt sich vor:
Kühlewil persönlich
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Öffentliche Veranstaltungen
Warme und kalte Getränke, 
frische Gipfeli und Bröt­
chen, Sandwiches, Kiosk­
artikel, Glacen, Patisserie, 
Kekse, Güetzi usw.

Montag bis Freitag 
09.00–17.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
11.15–17.00 Uhr

Warme Küche:
Verschiedene Mittags- 
menüs und Salatbuffet
Montag bis Sonntag  
11.15–13.00 Uhr

Restaurant

Aus eigener Produktion:  
Verkauf von Sommerflor, Kräutern 
und Schnittblumen.
Jeweils Dienstag und Freitag  
10.00–12.00 Uhr, 13.00–16.30 Uhr 
Auskünfte/Bestellungen 031 960 31 35

Sommer-Angebote aus der Gärtnerei

Daniel Kämpfer leitet die Gärtnerei seit mehr  
als 20 Jahren. Unterstützt wird er hauptsächlich  
von einem Gärtnereiarbeiter und zwei Auszubil-
denden. Sein Aufgabengebiet ist vielseitig. Er 
kümmert sich um die Zimmerpflanzen und den 
Blumenschmuck im Haus, er pflegt die zertifi-
zierte naturnahe Parkanlage und bewirtschaftet 
das Gewächshaus für Produktion und Verkauf. 
Auch die Pflege vom heimeigenen Friedhof und 
der Winterdienst auf dem ganzen Areal gehören 
in Daniel Kämpfers Aufgabenbereich. Die Gärt-
nerei ist auf regelmässige Unterstützung von  
Zivildienstleistenden, Schülern oder freiwilligen 
Mitarbeitern angewiesen.

«Das wichtigste an meiner Arbeit ist einen Bei-
trag zu leisten, dass sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner, Besucherinnen und Besucher und  
natürlich auch die Mitarbeitenden wohlfühlen im 
Haus und auf dem Areal. Blumen und Pflanzen 
schaffen eine gute Atmosphäre».

Daniel Kämpfer ist auch in seiner Freizeit sehr 
aktiv und geht vielseitigen Hobbys nach. Am 
liebsten verbringt er die Zeit mit seinem Sohn  
Sascha.

Sa 25.06.16	
08.00 Uhr

GROSSER HEIMBASAR

Di 28.06.16
14.15 Uhr

Lotto mit Schülern  
aus Wald

Do 14.07.16	
14.30 Uhr

Klavierkonzert 
Jürg Bernet

Sa 03.09.16	
14.30 Uhr

Konzert  
Postmusik Bern

Mi 09.11.16	
14.30 Uhr

Kinderchor Belp

Reformierte Gottesdienste, Fr oder So, jeweils  
10.00 Uhr: 19.06.2016, 26.06.2016, 21.08.2016, 
18.09.2016, 16.10.2016, 20.11.2016, 25.12.2016.

Ökumenische Gottesdienste: Fr, jeweils  
10.00 Uhr: 04.11.2016

Änderungen bleiben vorbehalten. Bitte erkundigen  
Sie sich auf unserer Webseite: www.kuehlewil.ch oder 
rufen Sie uns an: Telefon: 031 960 32 79.
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Daniel Kämpfer bei der Arbeit                  Sohn Sascha in der Freizeit


